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Herren Bezirksklasse A Gr. 2

TSV Bitzfeld : SC Michelbach/a.Wald 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

Eichhorn macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TSV Bitzfeld, als Lukas
Eichhorn sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des SC Michelbach/a.Wald
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Geiger und Eichhorn, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Völlig ungefährdet war der Sieg von Geiger /
Engelhardt gegen Schoch / Kirstätter nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:5, 9:11, 11:5
nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Geiger / Eichhorn holten wenig später mit einem 11:4, 11:6, 6:11, 11:7 gegen Kübler / Müller einen
Punkt für ihr Team. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten hingegen Schellhorn / Geiger
letztlich im Repertoire, um Ragutzke / Mehrer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Nico Geiger den Gastspieler Roland
Kirstätter in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
folgende Einzel zwischen Manuel Geiger und Thomas Schoch, das vor der Begegnung eher als Sieg
für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schoch zu Ende ging. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Michael Engelhardt und Christian Müller, das Michael Engelhardt letztendlich für sich auf
der Habenseite verbuchen konnte. Beim anschließenden 3:1-Sieg gegen Theo Kübler kam Lukas
Eichhorn nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Die richtige Taktik hatte Timon Schellhorn beim Sieg in drei Sätzen gegen
Felix Mehrer ab dem ersten Ballwechsel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Klaus
Geiger bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Tim Ragutzke. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Nico Geiger
derweil beim 11:5, 11:6, 11:7 von Thomas Schoch. Seit Beginn der Serie hat Schoch damit nun 13
Siege bei gleichzeitig 13 Niederlagen zu verzeichnen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Roland Kirstätter war danach der Gastgeber Manuel Geiger, ging er doch zumindest auf dem Papier
als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz
noch abwenden. Somit hat Geiger nun 20 Siege und 6 Niederlagen in der Einzelbilanz für die
aktuelle Serie zu verbuchen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Michael Engelhardt bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Theo Kübler dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Christian Müller war anschließend
wiederum der Gastgeber Lukas Eichhorn, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich
favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.03.2023 gegen den
TSV Kupferzell, während der SC Michelbach/a.Wald am 25.03.2023 gegen den TSV Neuenstein IV
antritt.

 Statistik:
 TSV Bitzfeld

Doppel: Geiger / Engelhardt 1:0, Geiger / Eichhorn 1:0, Schellhorn / Geiger 0:1 
Einzel: N. Geiger 2:0, M. Geiger 1:1, M. Engelhardt 1:1, L. Eichhorn 2:0, T. Schellhorn 1:0, K. Geiger
0:1 

 SC Michelbach/a.Wald
Doppel: Kübler / Müller 0:1, Schoch / Kirstätter 0:1, Ragutzke / Mehrer 1:0 
Einzel: T. Schoch 1:1, R. Kirstätter 0:2, T. Kübler 1:1, C. Müller 0:2, T. Ragutzke 1:0, F. Mehrer 0:1


